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Herren Kreisliga Gruppe 2

OSC Vellmar II : TSV 1969 Ehringen 
Samstag, 11.09.2021, 16:00 Uhr

Nadler lässt den TSV 1969 Ehringen jubeln

Im Spiel der Herren Kreisliga Gruppe 2 traf die Mannschaft des OSC Vellmar II am vergangenen
Samstag im 1. Saisonspiel auf die Mannschaft des TSV 1969 Ehringen. Die Gäste entführten bei
ihrem 9:4-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 3 Stunden ohne allergrößte Mühe. Garant für den Sieg
im Auswärtsspiel war Hartmut Deuermeier, der in beiden Einzeln und im Doppel ungeschlagen blieb.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging anschließend
mit den ersten Matches wie folgt los. Bei ihrer 0:3-Niederlage gegen Häring / Deuermeier wurden Du
/ Walendy ganz klar die Grenzen aufgezeigt. Es dauerte eine Weile bis Mänz / Wicke ihre 2:3-
Niederlage gegen Pape / Hüppe quittieren mussten. Letztlich ging der Punkt aber in einem
umkämpften Spiel dann doch an das Gastteam. Wie ausgeglichen dieses Doppel war, zeigt auch der
fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz ausging. Glücklich über ihren 3:2-Erfolg
gegen Nadler / Salokat waren hingegen die Gastgeber Stenzel / Jaworski. Das Zwischenergebnis
nach den Doppeln lautete derweil 1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Beim wenig später
folgenden 8:11, 3:11, 2:11 gegen Klaus Häring fand indes Friedhelm Mänz von Anfang an keine
Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. 11:7, 11:7, 9:11, 6:11, 12:10 hieß es
wiederum am Ende des nächsten Spiels als Zheng Du und Patrick Pape den letzten Ballwechsel
spielten. Dieser Ausgang kann als knapp, aber nicht unverdient beschrieben werden. Extrem
ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Du endete. Einen
Moment später ging es beim Stand von 2:3 weiter, als das mittlere Paarkreuz an die Tische trat.
Einen sicheren Punkt für sein Team holte Thomas Stenzel beim 3:0 gegen Peter Nadler. Marius
Jaworski verpasste es mit einem 11:13, 3:11, 11:9, 8:11 gegen Hartmut Deuermeier einen Punkt für
sein Team zu erringen. Im Anschluss war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:4
an der Reihe. Andreas Walendy bekam seinen Gegner Christian Hüppe beim deutlichen 10:12, 7:11,
5:11 nie in den Griff. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufkam, konnte Björn Wicke seinem
Gegner Wolfgang Salokat letztlich beim 1:3 nicht gefährlich sein. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf somit 3:6. Friedhelm Mänz hatte gegen Patrick Pape bei seiner Drei-Satz-
Niederlage nichts zu bestellen. Kurz strauchelte er, aber letztlich war Zheng Du bei seinem 3:1
gegen Klaus Häring doch überlegen. 2:3 hieß es indes am Schluss des nächsten Spiels, als Thomas
Stenzel und Hartmut Deuermeier sich am Tisch gegenüber standen. Dieser Ausgang kann als
durchaus knapp, aber nicht unverdient beschrieben werden. Auch der Ausgang des fünften Satzes
mit nur zwei Punkten Differenz zeigt, wie eng umkämpft das Einzel insgesamt war. Die
Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 4:8. Bei der anschließenden 1:3-
Niederlage gegen Peter Nadler hatte Marius Jaworski nur im ersten Satz eine Chance. Mit dem
letzten Match des Tages war der deutliche Erfolg der Mannschaft damit final eingetütet.

Nach dieser Niederlage geht es nun für den OSC Vellmar II am 18.09.2021 gegen den TTC Weser-
Diemel um Wiedergutmachung, während die Gäste am 25.09.2021 gegen den TuS 1908
Meimbressen II versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Punkte:
 OSC Vellmar II

Doppel: Du / Walendy (0), Mänz / Wicke (0), Stenzel / Jaworski (1) 
Einzel: F. Mänz (0), Z. Du (2), T. Stenzel (1), M. Jaworski (0), A. Walendy (0), B. Wicke (0) 
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 TSV 1969 Ehringen
Doppel: Pape / Hüppe (1), Häring / Deuermeier (1), Nadler / Salokat (0) 
Einzel: P. Pape (1), K. Häring (1), H. Deuermeier (2), P. Nadler (1), W. Salokat (1), C. Hüppe (1)


